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Gemeindeprofil der Evangelischen Kirchengemeinde Engen 
 

Wir, die evangelische Kirchengemeinde Engen, verstehen uns als Gemeinschaft von evangelischen 
Christen, die im Auftrag des dreieinigen Gottes und in der Nachfolge Jesu Christi hier in Engen 
gemeinsam christlichen Glauben leben und in die Welt hinein wirken wollen. Wir wollen nach in-
nen christliche Gemeinschaft leben, Gott loben und einander im Geist der Versöhnung und Brüder-
lichkeit begegnen. Nach außen hin wollen wir im Sinn Jesu als Licht und Salz dieser Welt wirken 
und als Zeugen für die Sache Gottes wahrnehmbar werden. 
 

Wir verstehen den Gottesdienst als zentrales Moment des christlichen Lebens, als Ausrichtung auf 
Gottes Wort und als Mitte unseres Gemeindelebens. Es ist uns wichtig, dass sich viele Menschen 
und Altersstufen im Gottesdienst angesprochen fühlen und Gottes Wort für sich hören. Darum wäh-
len wir bewusst abwechselnd verschiedene liturgische Formen, variieren unsere Musikstile, unsere 
Gebetssprache und die Gottesdienstabläufe. Eine bunte Vielfalt an Gottesdiensten soll die Vielfalt 
der Menschen abbilden und doch dem einen Lob Gottes dienen. 
 

Übersicht über die momentan stattfindenden Gottesdienstformen: 
• „Agendarische“ Gottesdienste 
• Kindergottesdienst: 
von einem Team gestaltet, musikalische, kreative und spielerische Elemente, 1mal im Monat 
• Musikalische Gottesdienste: 
Mitgestaltet von unserer Kantorei mit anspruchsvoller klassischer Kirchenmusik, 
oder mitgestaltet von der Jugend- oder der Kinderkantorei, 5-6mal im Jahr 
• Spätgottesdienste: 
Themengottesdienste am Sonntagmorgen um 11.00, mit Band, Anspielen und kreativen Elementen, 
4mal im Jahr 
• Jugendgottesdienste: 
Von Konfirmanden- oder Freizeitteams gestaltet, mit modernen Elementen wie Band, kleinen Thea-
terstücken und Bildstrecken, 4-5mal im Jahr 
• Themengottesdienste aus der Friedens- und Frauenarbeit:  
Gestaltet durch ein Team, vielfache kreative Elemente und Lesungen, 3mal im Jahr 
• Familiengottesdienste: 
mit Beteiligung des Kindergottesdienstteams (geplant ab 2017), 2-3mal im Jahr 
 

Das Leben einer Kirchengemeinde zeigt sich auch in den Gruppen und Kreisen, die ihr angehören. 
In unseren Gemeindekreisen wollen wir verschiedenen Interessen und Aufgaben im Reich Gottes 
gerecht werden und verschiedene Altersgruppen ansprechen.  
 

Übersicht über die Gemeindekreise und Gemeindehausbelegung1: 
 

                                                
1 Wo nicht anders beschrieben, wöchentlich und im Gemeindehaus 
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Wochentag Gemeindekreis Personenzahl 
Montag • 10.00-12.00: Sprachunterricht für Flüchtlinge 

• 19.00-21.00: Jugendkantorei 
• 20.00-22.00: Kantorei 
• 16.00: Einzel-Sprachunterricht für Flüchtlinge 

15-30 
ca. 10 
ca. 50 
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Dienstag • 14.00-18.00: Kinderkantorei in Altersgruppen 37 
Mittwoch • 10.00-12.00: Krabbelgruppe 

• 17.00-19.00: Konfirmandenunterricht (14-tägig) 
• 18.15: Ökumenisches Friedensgebet (1x im Monat, Kirche) 
• 20.00-22.00: Senfkorn-Hauskreis (Ort privat) 
• Einzel-Sprachunterricht für Flüchtlinge 

12-15 
15-18 (mit Team) 
ca. 5 
8-10 
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Donnerstag • 15.00-17.00: Mittwochstreff (1x im Monat) 
• Internationales Sprachcafé (1x im Monat) 
• Hauskreis (14-tägig, Ort privat) 

ca. 15 
20-30 
6-8 

Freitag • 18.30-19.30: Tanzkreis 
• 19.30-22.00: Gemeindejugend 

ca. 15 
10-20 

Samstag • 10.00-15.00: Konfirmandenunterricht (1x im Monat) 
• Sonderproben der Kantorei (gelegentlich) 
• Sonderproben versch. Gottesdienstteams (1-2x im Monat, 
Kirche oder Gemeindehaus) 

15-18 
ca. 50 
5-20 

Sonntag • 10.00-11.00: Kindergottesdienst (1x im Monat) 8-12 
 
 

Unserer Gemeinde ist die kirchenmusikalische Arbeit wichtig. Wir beschäftigen eine hauptamtli-
che Kantorin, die zusammen mit dem Pfarrer die musikalische Ausgestaltung der Gottesdienste zur 
Aufgabe hat. Zudem wird eine intensive Chorarbeit betrieben: Die Kantorei (für Erwachsene) be-
lebt die musikalische Ausgestaltung der Gottesdienste und führt eigenständig Konzerte im Bereich 
der klassischen geistlichen Musik durch. Alle zwei Jahre findet ein großes Konzert der Kantorei mit 
Orchester statt (z. B. das Deutsche Requiem von J. Brahms am 28. 3. 2015 und die Johannespassi-
on von J. S. Bach am 8. 4. 2017). Die Kinderchöre und die Jugendkantorei treten ebenfalls in den 
Gottesdiensten auf und erfahren eine solide musikalische Ausbildung sowie eine geistliche Anre-
gung. Einmal im Jahr wird ein großes Musical aufgeführt. Die Gemeindejugend unterhält ihren ei-
genen Musikstil. 
 

Ein besonderes Interesse unserer Gemeinde liegt in der Jugendarbeit. Wir wollen die nachfolgende 
Generation für die Sache Gottes begeistern und zur Mitarbeit in der Gemeinde anregen. Wir haben 
eine Jugendgruppe, die durch jugendliche Mitarbeiter geleitet wird und sich wöchentlich trifft. Wir 
stärken das Miteinander durch 2 Jugendfreizeiten im Jahr und durch eine enge Verzahnung mit 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeitern (Bsp.: Stand auf Weihnachtsmarkt und Altstadtfest) und 
mit der Konfirmandenarbeit. Die Konfirmandenarbeit wird bei uns durch ein Team durchgeführt, 
dem der Pfarrer sowie mehrere Jugend-Mitarbeiter angehören. Die Konfirmandenzeit soll auf al-
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tersgerechte Weise mit den Inhalten des christlichen Glaubens bekannt machen, christliche Gemein-
schaft in der Gruppe erlebbar werden lassen und durch positiven Zugang an Gemeinde und insbe-
sondere an Jugendarbeit heranführen. 
 

Ebenso liegt uns die Seniorenarbeit am Herzen. Dem seelsorglichen Interesse an der älteren Gene-
ration dient ein fester Besuchsdienstkreis, der in Kooperation mit dem Pfarrer die Senioren der Ge-
meinde an ihren Geburtstagen besucht und bei Bedarf auch Krankenbesuche vornimmt. Sechsmal 
im Jahr finden Altenheimgottesdienste in 4 Altenheimen der Gemeinde Engen statt. Der Mittwochs-
treff trifft sich seit über 40 Jahren. Er besteht aus einem größeren Kreis an Frauen, die sich monat-
lich treffen, über den Glauben austauschen, Vorträge hören und Exkursionen unternehmen. Der 
Mittwochstreff (der sich jetzt donnerstags trifft) unterstützt die allgemeine Gemeindearbeit durch 
Ausrichtung des Kirchcafés und an Gemeindefesten. Es existiert ein Tanzkreis, in dem Volkstanz 
angeboten wird und der von Menschen mittleren und höheren Alters in Anspruch genommen wird. 
 

Als Christen in der Welt nehmen wir auch diakonische und soziale Aufgaben in Engen wahr. Die 
KG Engen unterhält enge Beziehungen zur Kinderwohnung der Diakonie. Mehrere Personen aus 
der Gemeinde haben dort ehrenamtlich mitgearbeitet, und die Leiterin dieser Einrichtung steht in 
regelmäßigem Kontakt zur Kirchengemeinde. Wir engagieren uns haupt- und ehrenamtlich im 
Ökumenischen Sozialkreis, der sich zusammen mit der katholischen Kirche, den Schulen und Sozi-
alverbänden um sozial benachteiligte Menschen in Engen kümmert. Wir unterstützen den Tafella-
den durch verschiedene Aktionen. Seit über einem Jahr ist die Gemeinde auch in der Flüchtlingsar-
beit sehr aktiv: Wöchentlich wird im Gemeindehaus ein Sprachkurs für Flüchtlinge angeboten, der 
auch von Gemeindemitgliedern betreut wird. Einmal im Monat findet ein internationales Sprach- 
und Begegnungscafé im Gemeindehaus statt.  
 

In einer katholisch geprägten Region liegt unser Interesse darin, in ökumenischem Geist den Glau-
ben an den einen Herrn zu betonen, trotz aller konfessionellen Unterschiede. Die Ev. und die Kath. 
Kirchengemeinde haben dazu im Jahr 2009 einen Rahmenvertrag vereinbart, der gemeinsame Got-
tesdienste und wechselseitige Kontakte vorsieht. Gute ökumenische Zusammenarbeit gibt es auch 
mit dem Ök. Friedensgebet, das monatlich stattfindet. Innerhalb des Trägerkreises der Autobahnka-
pelle arbeiten haupt- und ehrenamtliche Gemeindeglieder von beiden Kirchen mit, der Gottesdienst 
dort wird abwechselnd von ev. und kath. Geistlichen getragen. Außerdem wird im Rahmen der 
Kantorei Ökumene praktiziert, denn etliche Sängerinnen und Sänger sind katholisch. Die Kath. Kir-
chengemeinde stellt uns für die großen Konzerte freundlicherweise die Stadtkirche zur Verfügung. 
 
 

Der Kirchengemeinderat der Ev. Kirchengemeinde Engen  
Pfr. Michael Wurster 


